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schwerer Niederlage vor dem festen türkischen Lager in Plewna Piewna 1877.

gelang es den Russen, mit Hilfe der Rumänen unter ihrem
Fürsten Carol (aus dem schwäbischen Zweige des Hohen-
zollern-Hauses), den tapfern Befehlshaber des Lagers, Osman
Pascha, im Dezember 1877 zur Ergebung zu zwingen und
bis hart vor Konstantinopel vorzudringen. In Kleinasien
eroberten sie einen Teil von Türkisch-Armenien samt den

festen Plätzen Batum, Kars und Erzerüm. Da aber Eng¬
land unter der Leitung von Lord Beaconsfield (Familien¬
name Disraeli) sich dem harten Präliminarfrieden von San Y°0rnri|a®

Stefano (März 1878) widersetzte, welcher den Sultan aufstefanol8(8-
Konstantinopel und dessen Umgebung beschränkt hätte, und
auch Österreich ein solches Anwachsen des russischen
Machtbereichs nicht dulden konnte: so trat in Berlin zur

Verhütung eines Weltkriegs ein Kongrefs zusammen,
welcher im Juli 1878 bestimmte, dafs 1. Serbien, Mon¬
tenegro und Rumänien (wie seit 1859 die vereinigten
Fürstentümer Moldau und Walachei heifsen) völlig unab¬
hängig vom Sultan sein sollten; die Fürsten von Serbien

und Rumänien, Carol und Milan, nahmen im Zusammenhang
damit 1881, bezw. 1882 den Königstitel an. 2. Die Bul¬
garen sollten in ein halb unabhängiges Fürstentum Bul-
garien (mit Sophia) und in eine „autonome“ türkische 1S78-
Provinz Osirumelien (mit Philippopel) geteilt werden; die
Vereinigung der bulgarischen Nation erschien den Grofs-
mächten zu gefährlich für die Erhaltung der Ruhe im Orient.
3. Rufs land erhielt den Hafen Batum und die Festung
Kars in Kleinasien und in Europa Bessarabien, wofür Ru¬
mänien mit der Dobrudscha entschädigt wurde. Rufslands
Gegner, England und Österreich, empfingen zur Herstellung
des Gleichgewichts im Osten auch einen Machtzuwachs.

England nämlich legte (auf Grund eines geheimen Ab¬
kommens mit dem Sultan) 1878 die Hand auf Cypern, wo¬
für es dem Grofsherrn den noch vorhandenen Rest seines
Reichs verbürgte, und im September 1882 nahm es Ägypten, Pypem und
01 ' Ägypten eng-

nach dem Siege über den Usurpator Arabi Pascha bei Tel- lisch 1878
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el-Kebir, thatsächlich in Besitz. Freilich konnte es den

„Mahdi“ (= Propheten), der im Sudan aufgestanden war,
nicht niederwerfen; bei dem Versuch, dies zu thun, fand


